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Motivation für die Arbeit 

Es war reiner Zufall und  viel  Glück  welches mir zuteil wurde. Einen Weltklassewein aus 

Bordeaux zu verkosten, ist an und für sich schon etwas Besonderes, und wenn es sich dabei  

um den legendären  Chateau Petrus handelt dann unvergesslich.  

Auch auf mich übt der Mythos Petrus….Pomerol….Merlot eine große Faszination aus. 

In dieser Arbeit möchte ich der Rebsorte Merlot  etwas genauer auf den Grund gehen. Beim 

Recherchieren stellte ich fest, dass nicht nur ich, sondern auch die Konsumenten bzw. die 

österreichischen Winzer eine Vorliebe für diese Rebsorte besitzen. Ein Flächenzuwachs  in 

den Jahren von 1999 auf 2009 von 480% war der ausschlaggebende Punkt mich eingehend 

damit zu befassen. 

 

 

 

Zielsetzung  der Arbeit 

 

Der Grundgedanke dieser Arbeit ist das Erarbeiten eines Profils von Merlot in den 

Weingärten Österreichs. Es sollen dabei verschiedene Faktoren  in Erwägung gezogen 

werden. Es stellt sich dabei die Frage, ob diese Rebsorte weiterhin so große Zuwächse 

verzeichnen kann wie bisher, oder kann der Merlot andere Rotweinsorten im Ranking der 

Rebflächen überholen? 

 

 

Methode 

Die Grundlage zu dieser Arbeit wurde durch das Studium einschlägiger Fachliteratur über 

Merlot erarbeitet.  

Zur Erlangung von empirischen Daten habe ich eine Reihe von Recherchen durchgeführt. Aus 

einschlägigen österreichischen Fachmagazinen habe ich österreichische Winzer die Merlot 

kultivieren ermittelt. Diesen so ermittelten Betrieben habe ich einen von mir ausgearbeiteten 

Fragebogen per E-Mail zugesendet. 

Weiters habe ich zwei Messen besucht, um mit ausgesuchten Winzern ein  persönliches 

Gespräch zu führen. Zum einen war es die Weinmesse in Innsbruck und zum anderen die 

Prowein in Düsseldorf. 



Bei den persönlichen Gesprächen wurden auch Winzer befragt, die keinen Merlot 

produzieren. 

Für zusätzliche Meinungen habe ich zwei Weinhändler befragt, die Merlot in ihrem 

Programm führen. 

Die so gesammelten Informationen wurden in die vorliegende Arbeit miteinbezogen. 

 

Aufbau der Arbeit 

Im Kapitel 1 wird der Zugang zum Thema, die Problemstellung und die Kontaktaufnahme zu 

den Winzern dargestellt. 

Das Kapitel 2 beschreibt kurz die Grundlage der Rebsorte. 

Im Kapitel 3 wird auf die weinbaulichen Aspekte des Merlots  eingegangen. Im Besonderen 

wurde auf Unterlagsreben, Klone, Erziehungsform, Bewässerung, Böden und  Krankheiten 

eingegangen. 

Kapitel 4 befasst sich mit der Vinifikation  des Merlots. 

Kapitel 5 erläutert die Vermarktung im In- und Ausland. 

Die Zukunftsaussichten im Bezug auf Rebsortenzuwachs und Klimaveränderung werden im 

Kapitel 6 behandelt. 

Welche Einsatzmöglichkeiten Merlot als Speisebegleiter besitzt, wird im Kapitel 7 beleuchtet. 

Merlot im internationalen Vergleich wird im Kapitel 8 behandelt. 

Im Kapitel 9 erfolgen abschließende Betrachtungen. 

Weitere Tabellen sind in den Anhängen im Kapitel 10 zu finden. 

 

Fazit 

Aufgrund von meinen Recherchen wird die Wichtigkeit des Merlots in Österreich mittelfristig 

seinen bedeutenden Stellenwert beibehalten. Die Fläche wird sich in den nächsten Jahren 

noch deutlich vergrößern, wenngleich auch nicht in dem Umfang wie in den nächsten Jahren. 

 

 


